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Sehr geehrte Eltern,

die ersten Tage in diesem Schuljahr sind vergangen, auf diesem Weg möchten wir Ihnen einige 
Informationen zukommen lassen.

 Elternabende - Vorankündigung
Am Donnerstag, 05. Oktober finden die ersten Elternabende (Klasse 1 bis 10) ab 19.00 Uhr statt.
Aus organisatorischen Gründen findet der Elternabend der Klasse 8b schon am 28. September statt.
Sie erhalten noch eine gesonderte Einladung!

     Schülerzahlen
Seit 2010 (!!) nehmen die Schülerzahlen in unserer Werkrealschule ständig zu. Während landesweit 
die Zahlen zurückgehen, ist unsere Werkrealschule eine mehr als erfreuliche Ausnahme. Dies hat 
auch die Fremdevaluation (s.u.) des Landesinstitutes für Schulentwicklung im Juli 2017 bestätigt:
„Außerordentliche Schulentwicklung, die in Baden-Württemberg sonst nicht zu finden ist“ 
(Zitat aus dem mündlich vorgestellten Bericht in der Lehrerkonferenz). 
Zurzeit besuchen 189 Schüler die Grundschule, 183 die Werkrealschule.                        

 Lehrerversorgung 
Wie Sie vielleicht den Medien entnommen haben, ist die Lehrerversorgung an den baden-
württembergischen Schulen nicht zufriedenstellend, gerade in den Grundschulen fehlen viele 
Lehrerstunden.
Auch wir sind betroffen, uns fehlen im Moment zu einer 100%igen Versorgung 19 Lehrerstunden, 
wir hoffen, dies im Schuljahresverlauf ausgleichen zu können.
Bezüglich der Unterrichtsversorgung hoffen wir, dass es wenig Erkrankungen im Schuljahr geben 
wird, denn Lehrer für Krankheitsvertretungen stehen nicht zur Verfügung!

      „Benimmwoche“
Sie stellen sicherlich auch alltäglich fest: Gutes Benehmen, Respekt, Rücksichtnahme, gegenseitige 
zwischenmenschliche Wertschätzung nehmen in unserer Gesellschaft leider ständig ab.
Wir möchten dieses Thema – altersgemäß – in allen Klassen vom 04. bis 06. Oktober täglich in den 
Mittelpunkt stellen und unsere Schüler hierfür sensibilisieren. 

 Kooperation mit dem Stadttheater 
Wie im vergangenen Schuljahr werden wir die umfangreiche Zusammenarbeit mit dem 
Stadttheater fortsetzen:
Unsere 6. Klasse hat wieder wöchentlich 3 Unterrichtsstunden „Theater spielen“. 
Alle Klassen werden auf Kosten der Schule wieder ein Theaterstück – der Altersstufe entsprechend 
– erleben dürfen (Mit einer Vor- und Nachbesprechung durch einen Mitarbeiter des Stadttheaters).

 Kooperation mit der Südwestdeutschen Philharmonie 
Zum 10. Mal wird das Orchester der Südwestdeutschen Philharmonie bei uns zu Gast sein
(20. April 2018). Wir freuen uns schon auf die „Moldau“.                             

 Personelles
Wir begrüßen herzlich zwei neue Kolleginnen in unserem Kreis: Frau Dirks und Frau Hug. Frau Kreß 
hat zum neuen Schuljahr den Bereich „Schulsozialarbeit“ übernommen. Sie war schon einige Jahre 
als Sozialpädagogin an den beruflichen Schulen in Überlingen tätig und steht Ihnen bei Sorgen, 
Fragen, Problemen Ihre Kinder betreffend zur Verfügung (Tel. 925516).
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     Parken auf dem Schulgebäude 
Einmal mehr unsere Bitte: Lassen Sie Ihre Kinder an der Breslauerstraße aussteigen und fahren Sie 
nicht auf den Parkplatz – das gefährdet unsere Schüler, ihre Sicherheit ist uns sehr wichtig!

Und nun zum Abschluss einige wörtliche Zitate aus der mündlichen Vorstellung der 
Fremdevaluation (Juli 2017) des Landesinstitutes für Schulentwicklung. 
Wir danken in diesem Zusammenhang allen Eltern, die sich engagiert für die Interviews zur 
Verfügung stellten!

◦ Auffallend gepflegtes Schulhaus mit sehr planvoller Nutzung aller Räumlichkeiten

◦ Hervorzuheben ist die individuelle Unterstützung von Kindern und Jugendlichen mit individuellen 
Problemen und deren Einbindung in die Schulgemeinschaft

◦ Hohe Einbindung der Schule an die örtlichen Gegebenheiten

◦ Hohe allgemeine Akzeptanz durch die Eltern

◦ Außerordentlich wertschätzender Umgang auf allen Beziehungsebenen

◦ Durchgängig störungsfreier Unterricht durch allgemein bekannte Regeln (schriftlich fixiert) und 
mögliche Konsequenzen

◦ Außerordentlich interessante und abwechslungsreiche Lernangebote min allen Klassenstufen

◦ Außerordentlich „Theater als Unterrichtsfach“ in Klasse 6

◦ Förderung des selbstständigen Lernens der Schüler

◦ Die hohe Zufriedenheit der Kollegen wird auch von den Eltern als „entspanntes Klima“ 
wahrgenommen

◦ Außerordentliche Verankerung der pädagogischen Grundsätze im Schulalltag

◦ Äußerst aktuelle Homepage und fortlaufende „Berchen-Info“

◦ Ganztagesschule: Außerordentlich hohe Flexibilität in der Grundstruktur, um den 
Bedarfsanforderungen der Eltern, Kollegen und Mitarbeitern gerecht zu werden

                                                            
                Mit freundlichen Grüßen

Elmar Mosbrugger                                                        Angela Murmann-Ise
                          - Rektor -           - Konrektorin -
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